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Re-designte Aufgaben 

Vor der Sitzung sollten die Lehramtsanwärter*innen (LAA) bereits mit dem Konzept der 

kognitiven Aktivierung und der kognitiven Aktivität vertraut sein, und zwar sowohl aus 

allgemeindidaktischer Perspektive als auch aus fachdidaktischer Perspektive. Häufig 

wird diese Thematik ebenfalls in den Kernseminaren behandelt, sodass in den Mathema-

tikfachseminaren auf einem Grundwissen aufgebaut werden kann. Im Mathematiksemi-

nar sollte dann vor allem die fachliche und fachdidaktische Relevanz im Fokus stehen, 

sodass die LAA verschiedene kognitive Aktivitäten des Mathematikunterrichts kennen-

lernen sowie deren Komplexität einschätzen können (siehe Barzel & Ebers, 2020). 

In dem Aufgabenformat soll das bereits erworbene Wissen auf eine authentische Un-

terrichtssituation angewandt werden, damit die LAA langfristig ihren eigenen Mathema-

tikunterricht hinsichtlich der Realisierung von kognitiven Aktivitäten und kognitiver  

Aktivierung planen, kritisch reflektieren und mögliche Handlungsalternativen und Im-

pulsgebungen zur Steigerung dieser kennen. 

Vor der Sitzung sehen sich die LAA die vollständige Unterrichtsvideosequenz an, die 

den Einstieg sowie die Diskussion des Lerngegenstandes umfasst. Dadurch sind sie be-

reits mit dem Video vertraut und haben einen allgemeinen Überblick über dessen Inhalte. 

Dies ermöglicht es ihnen, sich bei der Analyse auf spezifische Details zu konzentrieren. 

Im Detail besteht das Aufgabenformat aus den folgenden drei Schritten: (1) Analyse der 

Ziele, des Unterrichtsverlaufsplanes und der Aufgaben; (2) Arbeitsteiliges Codieren der 

Videosequenzen in Tandems; (3) Diskussion der Ergebnisse und Entwicklung von Hand-

lungsalternativen in Kleingruppen. 

(1) Analyse der Ziele, des Unterrichtsverlaufsplanes und der Aufgaben 

In einer ersten Arbeitsphase analysieren die LAA in einer Einzel- oder Tandemarbeit das 

Unterrichtsziel, den Unterrichtsverlaufsplan sowie die zugehörigen Aufgaben und Ar-

beitsaufträge hinsichtlich der kognitiven Aktivierung und kognitiven Aktivität. Dabei 

werden mögliche Knack- bzw. Gelenkstellen in der Unterrichtsplanung identifiziert. 

Diese werden in der Videoanalyse besonders fokussiert.  

(2) Arbeitsteiliges Codieren der Videosequenzen in Tandems 

In der zweiten Arbeitsphase konzentrieren sich die LAA intensiv auf eine der beiden 

Unterrichtsphasen Einstieg bzw. Diskussion des Lerngegenstandes, wobei der Fokus be-

sonders auf der kognitiven Aktivierung und den kognitiven Aktivitäten liegt und auf den 
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identifizierten Knack- bzw. Gelenkstellen. Die zugewiesene Phase wird entweder in Ein-

zel- oder in Tandemarbeit durch die Anwendung vorgegebener Codierungen analysiert. 

Dabei wird ein beobachteter Aspekt über die Codierung zunächst nur als gelungen oder 

optimierungsbedürftig bezüglich der kognitiven Aktivität bzw. der kognitiven Aktivie-

rung deklariert. Ergänzend dazu verfassen die LAA im Memofeld – insbesondere fach-

bezogene – Notizen, in denen sie Erklärungen und Begründungen zur Wirksamkeit der 

kognitiven Aktivierung und zu den beobachteten kognitiven Aktivitäten festhalten.  

Analyse der kognitiven Aktivierungen und kognitiven Aktivitäten aus fachlicher 

und fachdidaktischer Perspektive 

Aufgabe: Videoanalyse einer Unterrichtsphase   

(1) Setzen Sie Codierungen aus dem vorgegeben Codesystem an von Ihnen ausge-

wählten Stellen. Sie dürfen auch eigene Codes ergänzen. Berücksichtigen Sie vor 

allem die von Ihnen identifizieren Knack- und Gelenkstellen des Unterrichts.  

Codesystem:  

• Gelungene kognitive Aktivierung  

• Optimierungsbedarf bei der kognitiven Aktivierung  

• Gelungene kognitive Aktivität  

• Optimierungsbedarf bei der kognitiven Aktivität 

(2) Ergänzen Sie Ihre Codierungen durch Notizen im Memofeld; nutzen Sie dafür 

Ihre Aufzeichnungen zu kognitiven Aktivierungen und kognitiven Aktivitäten 

im Mathematikunterricht (z.B. die Tabelle von Barzel & Ebers, 2020).  

o Zu den Lehrkräften: Erläuterungen und Begründungen zu den Er-

folgsaussichten der kognitiven Aktivierung mit Bezug zu fachli-

chen und fachdidaktischen Konsequenzen. 

o Zu den Lernenden: Erläuterungen und Begründungen zu den kog-

nitiven Aktivitäten, die sich beobachten lassen mit Bezug zu fach-

lichen und fachdidaktischen Konsequenzen. 

(3) Zusatzaufgabe: Formulieren Sie aus fachlicher und fachdidaktischer Sicht Hand-

lungsalternativen im Memofeld, um mehr kognitive Aktivierungen und Aktivi-

täten zu realisieren. 
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(3) Diskussion der Ergebnisse und Entwicklung von Handlungsalterna-

tiven in Kleingruppen  

In einer weiteren Gruppenarbeitsphase schließen sich jeweils zwei Tandems oder Per-

sonen aus der Einzelarbeit in Dreier- bis Vierer-Gruppen zusammen, die die gleiche  

Videosequenz bearbeitet haben, und tauschen ihre Ergebnisse aus, wobei auch Unter-

schiede diskutiert werden. Zudem sollen zwei besonders gelungene Situationen heraus-

gearbeitet sowie zwei Situationen identifiziert werden, für die alternative Handlungs-

möglichkeiten entwickelt werden sollen, um eine stärkere kognitive Aktivierung und 

kognitive Aktivität hinsichtlich fachlicher und fachdidaktischer Aspekte zu erreichen.  

Aufgabe: Vergleich und Vertiefung der Videoanalysen  

Arbeiten Sie in Teams aus drei bis vier Personen, die dieselbe Unterrichtsphase ana-

lysiert haben. 

(1) Gehen Sie zum Vergleich Ihrer Ergebnisse folgendermaßen vor: Vergleichen Sie 

Ihre Codierungen und Memos hinsichtlich Gemeinsamkeiten und Unterschieden 

und diskutieren Sie diese! 

(2) Diskutieren Sie, inwieweit der Grad der kognitiven Aktivierung mit den kogni-

tiven Aktivitäten der Lernenden zusammenhängt und welche weiteren Einfluss-

faktoren möglicherweise existieren! 

(3) Arbeiten Sie gemeinsam zwei gelungene Situationen heraus und formulieren Sie 

für zwei andere Situationen Handlungsalternativen, um aus fachlicher und fach-

didaktischer Sicht mehr kognitive Aktivierung und kognitive Aktivität zu reali-

sieren. 

(4) Überlegen Sie, inwieweit ihre Handlungsalternativen bereits in der Planung der 

Unterrichtsstunde bzw. bei der Materialerstellung hätten berücksichtigt werden 

können, und nehmen Sie Stellung dazu. 
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